
Das „Moorerlebnis Sterntaler Filze“ ermöglicht eine intensive 
Begegnung mit Moor und Natur. Dank des 650 Meter langen, bar-
rierefreien Bohlenweges haben auch Rollstuhlfahrer problemfreien 
Zugang. Weil uns Kinder besonders wichtig sind, werden sie von 
einer Moor-Elfe auf ihren Erkundungen begleitet.

                                     Liebe Kinder!
                                Ich bin eine Moor-Elfe und führe euch in mein          
                                     Reich im „Moorerlebnis Sterntaler Filze“. 

                            Zu Beginn seht ihr im Torfstadel, wie die Menschen 
                                früher mühsam Torf abgegraben (man sagt:  
                                    „gestochen“) und damit im Winter ihre Öfen 
                                 beheizt haben. In den leeren Torfstichen hat sich 
heute Regenwasser angesammelt. Dort schnappen Frösche nach Mü-
cken, Libellen tanzen über dem Wasser … 
Die schwingenden Baumstämme laden zum Balancieren ein. Mutige 
wagen sich über das knietiefe Bademoor, erklettern den Wurzelhügel 
und spähen aus dem Adlerhorst. Im Kiefernwäldchen hinter den Torf-
stichen baue ich am Elfenspielplatz mit euch gerne kleine Waldhütten. 
Oder wir legen uns in eine Liegeschaukel, beobachten die Wolken und 
lassen uns von den Sonnenstrahlen kitzeln.
Im Urwald der Sinne darf der Wald wachsen wie er will. Wurzelstöcke 
beherbergen geheimnisvolle Wesen und wenn es dunkel wird, schauen 
uns knorrige alte Bäume an.
 
Mein Lieblingsplatz ist der Torfhügel. Von hier aus zeige ich euch die 
uralte Sterntaler Filze. Gleich daneben liegt die Kollerfilze, in der mit 
riesigen Maschinen Torferde abgegraben und zu Blumenerde gemacht 
wurde. Damit das Moor wieder heilt, hat man in den Abbauflächen 
Regenwasser angestaut. Dort wachsen heute wieder Pflanzen, aus  
denen irgendwann neuer Torf entsteht. 
Am Schluss gehen wir in die Vogelbeobachtungsstation: wenn wir  
ganz still sind, entdecken wir vielleicht seltene und scheue Vögel. 

 

 
Informationen zum LIFE-Natur-Projekt „Rosenheimer Stamm-
beckenmoore“ und das europäische Schutzgebietsnetz  
„Natura 2000“ erhalten Sie im Internet unter www.life-rostam.de. 
Informationen zum „Moorerlebnis Sterntaler Filze“ gibt die 
 
Kur- und Gästeinformation Bad Feilnbach 
Bahnhofstr. 5 , 83075 Bad Feilnbach 
Tel (0 80 66) 14 44, Fax (0 80 66) 90 68 44 
info@bad-feilnbach.de, www.bad-feilnbach.de 
 
Besuchen Sie auch unsere umweltpädagogische Moorstation  
„Mittagshütte Nicklheim“ mit Aussichtsturm und „Grünem  
Klassenzimmer“ (im Aufbau).

 Umwelt- Kultur-  
und Sozialstiftung im 
Landkreis Rosenheim
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    Zugang nur für Fußgänger       
         und Radlfahrer.  
   Autozufahrt nur für 
       Gehbehinderte.
   = barrierefreie Wege

Torfstadel

200 m

Elfenspielplatz

BadeMoor

Wurzel
Hügel

  Torfhügel 
     mit 
 Ausblick

Parkplatz fürGehbehinderte

RenaturiertesNaturnahes Hochmoor Moor

   Moorstation  
 Mittagshütte  
  im Aufbau

Radln und Wandern
Entfernung 
   ca. 3,2 km

Entfernung
 ca. 2 km Entfernung

ca. 2,9 km


